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„Bewusst kaufen. Besser leben.“ 

Die Nachhaltigen Wochen 2009 

Label-Programm Textilhandel 
Was sind nachhaltige Produkte ? 

100% nachhaltige Produkte sind noch kaum vorhanden. Es gibt jedoch eine Vielzahl von 
Produkten im Handel, die bei bestimmten Kriterien erhebliche Fortschritte gegenüber 
konventionellen Produkten aufweisen. 

Der Textilhandel  - als Partner in den Nachhaltigen Wochen – führt eine Reihe von 
Produkten (Bekleidung, Heimtextilien) im Sortiment, die sich auf gutem Wege in Richtung 
Nachhaltige Entwicklung befinden. 

Das Label-Programm Textilhandel gibt einen Überblick über Label, Marken bzw. 
Gütezeichen, die auf Produkten im Textilhandel zu finden sind und folgenden Leitlinien  
entsprechen: 

• BIOLOGISCHE PRODUKTION  

• UMWELTSCHONENDE VERARBEITUNG 

• FAIRER HANDEL  

• REGIONALITÄT („Regionale Qualität“). 
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Wie ist das Label-Programm zu benützen? 

In der Folge ist in wenigen Schritten erklärt, wie der Textilhandel das Label-Programm 
benützen kann: 

1. Sie durchsuchen Ihr Sortiment nach Produkten, die Labels/ Gütezeichen tragen, die 
Sie im folgenden Label-Programm finden. Das Label-Programm ist dabei nach den 
Leitlinien untergliedert. 

2. Wenn Sie Produkte mit Gütezeichen gefunden haben, schicken Sie genaue Angaben 
des Produktes an die ÖGUT (julia-elpons@oegut.at ). Bitte senden Sie diesbezüglich 
eine Liste mit Artikel-Bezeichnung, Produzent bzw. Lief erant und Gütezeichen/ 
Label des Produktes bzw. bei den regionalen Produkt en die genauen Angaben 
zu den definierten Kriterien  an die ÖGUT. 

3. Die ÖGUT führt ein Check-Service Ihrer Liste durch und garantiert Ihnen damit, 
dass die von Ihnen ausgewählten Produkte für die Na chhaltigen Wochen 2009 
geeignet sind . 

4. Feedback der ÖGUT erfolgt innerhalb von 3-4 Werktagen . Bitte beachten Sie, dass 
sich der angegebene Zeitraum auf die Vollständigkeit der Produktinformationen 
bezieht. 

5. Bei positivem Feedback können Sie das Produkt mit der Wort-Bild Marke „Das 
bringt’s. Nachhaltig.“ und dem jeweiligen Sublogo auszeichnen. 

6. Das Label-Programm ist eine offene Liste. Neue Gütezeichen werden gerne überprüft 

und gegebenenfalls aufgenommen.  

7. Detailinformationen zu den Gütezeichen bzw. Kriterien finden Sie auf den nächsten 

Seiten. 

 

 
Projektkoordination der Nachhaltigen Wochen: 

Drin Barbara Schmon,  Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und 
Wasserwirtschaft (Lebensministerium) 

  

Erarbeitung und Erstellung der Label-Programme: 
ÖGUT – Österreichische Gesellschaft für Umwelt und Technik 
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Leitlinie BIOLOGISCHE PRODUKTION auf einen Blick  
 

� Kennzeichnung am Produkt 
70 -100 % Organic Cotton 
70 -100 % Bio-Baumwolle 
70 -100 % Baumwolle aus kontrolliert biologischem Anbau (kbA)  

Gilt gleichermaßen für alle anderen Naturfasern (Wolle, Leinen, Seide, Hanf etc.). 
Zertifikat der Bio-Kontrollstelle muss auf Anfrage vorgewiesen werden 

 
� GOTS – Global Organic Textile Standard 
� IVN Better- / IVN Best - Label 
� Organic Exchange - Zertifizierung (OE 100) 

 

Beispiele von Marken, die (in Teilen des Sortiments ) eines der genannten Label führen 
bzw. die Kriterien der Leitlinie BIOLOGISCHE PRODUKTION erfüllen: 
Living Crafts, Lana natural wear, Jack & Jones Eco, Göttin des Glücks, Cotton People 
Organic, Kristall Natur, Engel, Levi’s Eco, Consequent, Io Bio 

 
 

Während der Nachhaltigen Wochen 2009 können/ sollen Produkte, die dieser 
Leitlinie entsprechen mit der Wort-Bild Marke „Das bringt’s. Nachhaltig.“  und 
mit dem Sublogo „ECHT BIO“  ausgelobt werden. 

 
 

Leitlinie UMWELTSCHONENDE VERARBEITUNG auf einen Blick  
 

� Europäisches Umweltzeichen 
� GOTS – Global Organic Textile Standard 
� IVN Better- / IVN Best-Label 
� Öko-Tex Standard 100plus 1  

 

Beispiele von Marken, die (in Teilen des Sortiments ) eines der genannten Label führen 
bzw. die Kriterien der Leitlinie UMWELTFREUNDLICHE VERARBEITUNG erfüllen: 
Living Crafts, Jack & Jones Eco, Consequent, Cotton People Organic, Kristall Natur, Engel, 
Lenzing Tencel 

 
 

Während der Nachhaltigen Wochen 2009 können/ sollen Produkte, die dieser 
Leitlinie entsprechen mit der Wort-Bild Marke „Das bringt’s. Nachhaltig.“  und 
mit dem Sublogo „GUT ZUR UMWELT“  ausgelobt werden.

                                                
1 Zu beachten : Die Zertifizierung nach Öko-Tex Standard 100 ist nicht ausreichend für eine 
Auslobung im Rahmen der Nachhaltigen Wochen! 



 
Im Auftrag des Lebensministeriums 

  Seite 4 von 10 

 

Leitlinie FAIRER HANDEL auf einen Blick  
 

� FAIRTRADE 

� Rugmark 
� STEP (Händlerlabel) 

 
Beispiele von Marken, die (in Teilen des Sortiments ) eines der genannten Label führen 
bzw. die Kriterien der Leitlinie FAIRER HANDEL erfüllen: 
Weltläden, Göttin des Glücks, Jack & Jones Eco, Cotton People Organic, PRUMO 
 

 
 

Während der Nachhaltigen Wochen 2009 können/ sollen Produkte, die dieser 
Leitlinie entsprechen mit der Wort-Bild Marke „Das bringt’s. Nachhaltig.“  und 
mit dem Sublogo „EINFACH FAIR“  ausgelobt werden. 

 
 

Leitlinie REGIONALITÄT auf einen Blick  
 

Da für Regionale Textilien kaum Gütezeichen vorhanden sind, wurde für die Leitlinie 
REGIONALITÄT eine eigene Definition für die Auslobung  im Rahmen der Nachhaltigen 
Wochen erarbeitet: 

o Ausschließlich Produkte aus Naturfasern : Wolle, Hanf und Leinen 

o Gesamte Produktion  vom Rohstoffanbau über das Spinnen, die Gewebeherstellung, 
das Färben/ Bedrucken bis zum Anfertigen (Nähen) des Textilprodukts in Österreich  

o Für Faseranbau/ Faserproduktion und Spinnen Ausnahmen  möglich, wenn keine 
Möglichkeit besteht, in Österreich produzierte Fasern zu beziehen bzw. diese hier 
verspinnen zu lassen. In diesem Fall kann auf europäische Rohfasern bzw. 
europäische Spinnereien zurückgegriffen werden. 

 
 

Bei Erfüllung der Herkunftskriterien kann das regionale Produkt während der 
Nachhaltigen Wochen 2009 mit der Wortbildmarke „Das bringt’s. 
Nachhaltig.“ und mit dem Sublogo „REGIONALE QUALITÄT“  ausgelobt 
werden. 
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Anhang Label-Programm Textilhandel 

Die folgenden Seiten zeigen die detaillierten Angab en zum Label-Programm für den 
Textilhandel. 

 

Label-Programm Leitlinie BIOLOGISCHE PRODUKTION 

In der Folge sind die bereits genannten Gütezeichen/ Labels gelistet; die Produkte 
auszeichnen, die der Leitlinie BIOLOGISCHE PRODUKTION entsprechen. Zu finden sind 
jeweils: 

• Gütezeichen/ Label/ Prüfzeichen 
• Vergabestelle 
• Kriterien 

 
Gütezeichen/Label/Prüfzeichen  Vergabestelle 

 
Kennzeichnung am Produkt 

70 -100 % Organic Cotton 
70 -100 % Bio-Baumwolle 
70 -100 % Baumwolle aus kontrolliert biologischem Anbau (kbA)  
 
Gilt gleichermaßen für alle anderen Naturfasern (Wolle, Leinen, 
Seide, Hanf etc.). 

 

Zertifikat einer anerkannten Bio-
Kontrollstelle muss auf Anfrage 
vorgewiesen werden 

 

 

Gütezeichen/Label/Prüfzeichen Vergabestelle 

GOTS 
Global Organic Textile Standard  

 

International Association Natural Textile Industry e.V. 
Haussmannstr. 1 
70188 Stuttgart 
Germany 
http://www.naturtextil.com/ 
 
Homepage: 
http://www.global-standard.org/ 
 

Kriterien des Global Organic Textile Standard  (GOTS): 
• Mind. 70% der Fasern aus kontrolliert biologischem Anbau/ Tierhaltung 
• Umfangreiche Einschränkungen und Verbote von Verfahren, Stoffe und Materialien über die 

gesamte Produktionskette. 
• Betriebliches Umweltmanagement und Abwasseraufbereitung. 
• Soziale Mindeststandards 
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Gütezeichen/Label/Prüfzeichen Vergabestelle 

IVN Naturtextil BETTER BEST   

…..        

 
Internationaler Verband der Naturtextilwirtschaft 
e.V. (IVN), Hauptsitz in: Deutschland 
 
http://www.naturtextil.com 

Kriterien Label BETTER (rot) 
• Mind. 70% der Fasern aus kontrolliert 

biologischem Anbau/ Tierhaltung 
• Einschränkungen und Verbote in den 

Bereichen Veredelung, Ausrüsten, Färben 
und Drucken sowie Materialverwendung 
(Accessoires). 

• Betriebliches Umweltmanagement und 
Abwasseraufbereitung. 

Zusatz-Kriterien Label BEST (blau) 
• 100% der Fasern aus kontrolliert biologischem 

Anbau/ Tierhaltung 
• Zusätzliche Einschränkungen der erlaubten 

Verfahren, Stoffe und Materialien. 
 

 

 

Gütezeichen/Label/Prüfzeichen  Vergabestelle 

Organic Exchange –
Zertifizierung (OE 100) 

 

 
Zertifizierungsstelle: Control Union Certifications, Hauptsitz in: 
Niederlande 

http://certification.controlunion.com  
http://www.organicexchange.org/ 

 

Kriterien 
Mindestens 95 % Baumwolle aus kontrolliert biologischem Anbau (kbA) 
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Label-Programm Leitlinie UMWELTSCHONENDE VERARBEITU NG 

In der Folge sind die bereits genannten Gütezeichen/ Labels gelistet, die Produkte 
auszeichnen, die der Leitlinie UMWELTSCHONENDE VERARBEITUNG entsprechen. Zu 
finden sind jeweils:  

• Gütezeichen/ Label/ Prüfzeichen 
• Vergabestelle 
• Kriterien 

 

 
Gütezeichen/Label/Prüfzeichen Vergabestelle 

GOTS 
Global Organic Textile Standard  

 

International Association Natural Textile Industry e.V. 
Haussmannstr. 1 
70188 Stuttgart 
Germany 
http://www.naturtextil.com/ 
 
Homepage: 
http://www.global-standard.org/ 
 

Kriterien des Global Organic Textile Standard  (GOTS): 
• Mind. 70% der Fasern aus kontrolliert biologischem Anbau/ Tierhaltung 
• Umfangreiche Einschränkungen und Verbote von Verfahren, Stoffe und Materialien über die 

gesamte Produktionskette. 
• Betriebliches Umweltmanagement und Abwasseraufbereitung. 
• Soziale Mindeststandards 

 

Gütezeichen/Label/Prüfzeichen  Vergabestelle 

Europäisches Umweltzeichen  

 

 
Eco Label c/o Bio Intelligence Service, Hauptsitz in: Frankreich 

http://www.eco-label.com/ 

Kriterien 
• eingeschränkte Verwendung wasser- und luftbelastender Substanzen bei der Faserherstellung 
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Gütezeichen/Label/Prüfzeichen Vergabestelle 

IVN Naturtextil BETTER BEST   

…..        

 
Internationaler Verband der Naturtextilwirtschaft 
e.V. (IVN), Hauptsitz in: Deutschland 
 
http://www.naturtextil.com 

Kriterien Label BETTER (rot) 
• Mind. 70% der Fasern aus kontrolliert 

biologischem Anbau/ Tierhaltung 
• Einschränkungen und Verbote in den 

Bereichen Veredelung, Ausrüsten, Färben 
und Drucken sowie Materialverwendung 
(Accessoires). 

• Betriebliches Umweltmanagement und 
Abwasseraufbereitung. 

Zusatz-Kriterien Label BEST (blau) 
• 100% der Fasern aus kontrolliert biologischem 

Anbau/ Tierhaltung 
• Zusätzliche Einschränkungen der erlaubten 

Verfahren, Stoffe und Materialien. 
 

 

Gütezeichen/Label/Prüfzeichen  Vergabestelle 

Öko-Tex Standard 100plus 

 

 
Öko-Tex International, Hauptsitz in: Schweiz 
 
http://www.oeko-tex1000.com, Öko-Tex Standard 100plus  

Kriterien 
• Schadstoffgeprüfte Textilien (Öko-Tex 100 zertifiziert), welche ausschließlich in umweltbewusst 

arbeitenden Betrieben hergestellt wurden (Öko-Tex 1000 zertifiziert) 
 
Zu beachten : Die Zertifizierung nach Öko-Tex Standard 100 ist nicht ausreichend für eine 
Auslobung im Rahmen der Nachhaltigen Wochen! 
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Label-Programm  Leitlinie FAIRER HANDEL  

In der Folge sind Gütezeichen/Label gelistet, die der Leitlinie FAIRER HANDEL entsprechen. 
Zu finden sind: 

• Gütezeichen/ Label/ Prüfzeichen 
• Vergabestelle 
• Kriterien 
 

 
Gütezeichen/Label/Prüfzeichen Vergabestelle 

RUGMARK-Siegel für TEPPICHE 

 

 
RUGMARK / TRANSFAIR e.V.; Hauptsitz in: Deutschland 
 
www.rugmark.de 

Kriterien für RUGMARK Teppiche: 

• Keine Beschäftigung von Kindern unter 14 Jahren.  
• Zahlung von wenigstens den gesetzlichen Mindestlöhnen  
• Offenlegung der Aufträge und Bestellungen gegenüber dem RUGMARK-Büro. 
• Akzeptanz von unangekündigten Kontrollen zu jeder Zeit. 

Gütezeichen/Label/Prüfzeichen  Vergabestelle 

FAIRTRADE Certified Cotton 

 

FAIRTRADE Österreich 
 
www.fairtrade.at 
 

Kriterien: 
• Arbeitsrechtliche Mindeststandards sowie Verbot von Kinderarbeit und Zwangsarbeit 
• Ursprungsgarantie und kontrollierter Warenfluss nach Europa 
• Preise nach Kriterien des fairen Handels, differierend nach Ballqualität 
• Zahlung von FAIRTRADE Prämien für soziale Projekte (Schulen, Gesundheitsversorgung, 

Trinkwasseraufbereitung, Infrastruktur, etc.) 
• Langfristige Handelsbeziehungen 
• Recht auf Vorfinanzierung 
• Zulassung einer eigenständigen, unabhängigen Vertretung der ArbeiterInnen 
• Nachhaltige und umweltschonende Wirtschaftsweise 
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Gütezeichen/Label/Prüfzeichen  Vergabestelle 

STEP Label 

 

Label STEP 
www.label-step.org 

Kriterien: 

• Respektierung gerechter Arbeitsbedingungen 
• Faire Preise, die gerechte Löhne erlauben 
• Bekämpfung missbräuchlicher Kinderarbeit 
• Förderung umweltverträglicher Produktionsverfahren 
• Zulassung unabhängiger Kontrollen vor Ort 

Kein Produktlabel, wird an Händler vergeben!  

STEP-Handelspartner: z.B. Rudolf Leiner GmbH, diverse selbständige Teppichhändler 

 


